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Antrag 

der Abgeordneten Lenzer, Dr. Hubrig, Dr. Probst und 
der Fraktion der CDU/CSU 


betr. Förderung der Forschungs- und Entwicklungs- 
arbeiten auf dem Gebiet des Hochtemperatur- 
reaktors 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird aufgefordert, bei den durch das 
Bundesministerium für Bildung und Wissenschaft geplanten 
Förderungsmaßnahmen im Bereich der Forschungs- und Ent- 
wicklungsarbeiten am Hochtemperaturreaktor folgende Grund- 
sätze zu beachten: 

1. Die Arbeiten am Prototyp des THTR 300 in Uentrop-Schme- 
hausen sind zu unterstützen. Eine internationale Koopera- 
tion sowie eine eventuelle Beteiligung weiterer deutscher 
Firmen an der Hochtemperaturreaktor-Baugesellschaft sollte 
angestrebt werden, um die bestehende Kapitalbasis zu ver- 
breitern und gegenüber öffentlichen Förderungsmitteln eine 
größere Unabhängigkeit zu erreichen. 

Als nächster Schritt sollte dann die Errichtung von Lei- 
stungsreaktoren der 1000 MW-Klasse erfolgen unter mög- 
lichst geringer Inanspruchnahme öffentlicher Mittel. 

2. Ausgehend von den bereits bestehenden Erfahrungen sollte 
unverzüglich eine Studie über die Nutzung des Potentials 
des HTR-Kugelhaufenreaktors unter besonderer Berück- 
sichtigung der volkswirtschaftlichen Aspekte angefertigt 
werden. Dabei muß besonders der Bau eines Reaktors der 
300 MW- bis 500 MW-Klasse Beachtung finden. Dieser 
Reaktor dient u. a., außer zur Elektrizitätserzeugung, als 
Industriekraftwerk zur Prozeßdampfgewinnung. Der zu kon- 
struierende Reaktor sollte Serienfertigung ermöglichen und 
standortnah in Ballungszentren eingesetzt werden können. 

3. Es ist eine Kosten-Nutzen- Analyse über den Bau von Hoch- 
temperaturreaktoren mit Gasturbinen anzufertigen. Diese 
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Analyse soll als Voraussetzung für die Bauentscheidung 
eines Hochtemperaturreaktors mit Heliumturbine großer 
Leistung (HHT) dienen. 

Die Bundesregierung wird weiter aufgefordert, den Deutschen 
Bundestag bis zum 1. Dezember 1972 über ihre Maßnahmen 
aufgrund des vorliegenden Antrages zu unterrichten. 


Bonn, den 28. April 1972 


Lenzer 
Dr. Hubrig 
Dr. Probst 

Dr. Barzel, Stücklen und Fraktion 


Begründung 


Mit dem Bau des Hochtemperaturreaktors THTR 300 in 
Uentrop-Schmehausen werden erste Erfolge für den kommer- 
ziellen Einsatz des Hochtemperaturreaktors erreicht werden. 
Der Hochtemperaturreaktor ist wegen seiner Sicherheit, seiner 
Umweltfreundlichkeit und vor allem wegen seiner hohen 
Prozeßwärme eine zukunftsreiche Reaktorlinie. 

Es muß geprüft werden, welchen Größenordnungen von Hoch- 
temperaturreaktoren in Zukunft gebaut werden sollen, um 
unter Berücksichtigung auch der volkswirtschaftlichen Erträge 
die geeigneten Förderungsmaßnahmen des Bundes zu ergreifen. 
Neben einem eventuellen Einsatz zur Elektrizitätserzeugung ist 
vor allem der Einsatz als vielfältig verwendungsfähiger Indu- 
striereaktor interessant. Darüber hinaus muß geprüft werden, 
ob sich eine Verstärkung der Forschungsarbeiten auf dem 
Gebiet des Hochtemperaturreaktors mit Gasturbine unter 
Kosten-Nutzen-Erwägungen lohnt. Diese Entscheidungen müs- 
sen relativ schnell gefällt werden, damit die jahrelangen Ent- 
wicklungen im Bereich des Hochtemperaturreaktors, die vor- 
rangig durch öffentliche Mittel finanziert werden, zu einem 
sinnvollen Abschluß gelangen. 
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